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Neuer Verein für Modellraketenflug gegründet

Start frei für IMR in Deutschland, Österreich und der Schweiz
Rechtzeitig zur Flugsaison 2003 hat sich ein neuer Verein für Modellraketenflug
in den deutschsprachigen Ländern gegründet – die Interessengemeinschaft
Modellraketen e.V. in Gründung (IMR) ist an den Start gegangen.
Schon jetzt kann die IMR mit einem interessanten Angebot für Raketenflieger in
Deutschland, Österreich und der Schweiz aufwarten: Von der Versicherung über einen
eigenen Newsletter bis zu Rabatten bei führenden Händlern finden Kollegen ein breites
Serviceangebot. Mitglieder können untereinander über ein eigenes, internes Webforum
Kontakt halten.
Ziel der IMR ist es, Raketenfliegern in den genannten Ländern eine Plattform anzubieten,
um sich auszutauschen und gemeinsam zu fliegen. Für einen geringen Mitgliedsbeitrag
können alle Mitglieder viele Serviceleistungen nutzen und sich gegen Risiken bei Flügen
mit ihren Modellen preiswert versichern lassen.
Für die Zukunft plant die IMR die Veranstaltung von Flugtagen, Mitgliederversammlungen
und Messen. Zum weiteren Aufgabengebiet der IMR gehört Öffentlichkeits- und
Lobbyarbeit über Modellraketen.
Der Vorstand der IMR besteht aus Oliver Missbach, Deutschland, Jenö Falusi, Schweiz
und Martin Mühlbauer, Deutschland.
Mehr Informationen über die IMR findet sich auf der Internet-Webseite
http://www.modellraketen.org
Die IMR ist ein internationaler Verein für Modellraketenflieger aus deutschsprachigen Ländern wie Deutschland,
Österreich und der Schweiz. Der Verein wurde im Februar 2003 gegründet und hat seinen Sitz in München. Die
IMR bietet ihren Mitgliedern Serviceleistungen wie Versicherungen, Newsletter oder Händlerrabatte,
veranstaltet Flugtage, Mitgliederversammlungen und Messen und betreibt Öffentlichkeitsarbeit.
Ansprechpartner für die Presse: Oliver Missbach, Journalist, München, presse@modellraketen.org
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